


Був собі дід Андрушка,  
а в нього баба Марушка,  
а в баби дочечка Мінка,  

а в дочки собачка* Фінка,  
а в собачки товаришка киця Варварка,  
а в киці вихованка мишка Сіроманка.

Dieser Opa hier, der heißt Andruschka.
Und da neben ihm steht Oma Maruschka.
Sie haben ein Enkelkind, das ist die Minka.

Der Hund der Enkelin heißt Finka.
Die beste Freundin des Hundes ist Katze Warwarka,
sie kümmert sich stets liebevoll um Mäuschen Darka.







Kaum ist der Frühling da, nimmt Opa Andruschka Hacke und Spaten  
und hebt im Nu ein großes Beet aus im Garten. 
Er gräbt etwas Humus unter, streicht mit dem Rechen alles fein,  
drückt mit dem Daumen ein Grübchen und legt ein  Samenkorn hinein.
Da wächst ein Rübenspross bald schon, für all die Arbeit ein schöner Lohn!  
Von nun an besucht Opa tagtäglich sein Beet,  
bringt Wasser fürs Rübchen, es soll wachsen, so gut es geht. 

Раз весною взяв дід рискаль та й мотику,  
скопав у городці грядку велику, мервицею попринадив,  
грабельками підгромадив, зробив пальцем дірочку-дрібку –  
та й посадив ріпку. 
Працював дід не марно: зійшла ріпка гарно.  
Щодень ішов дід у гopoд, набравши води повен рот,  
свою ріпку підливав, їй до життя охоти додавав.


